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Karlsruher TaMatt
Nr. 283 . Zweiter Blatt. Freitag den 14. Oktober 1892.

Bekanntmachung.
DaS Meldebüreau bleibt wegen Reinigung des Lokals am

Samstag de« IS . d . Mts . , Nachmittags .
geschlossen.

Karlsruhe , den 13. Oktober 1892. Grvßh . Bezirksamt .
Beck .

Litteralurcursus für Damen.
Wiedereröffnung: Montag den 17. Oktober , Schluß : Ende März . Vorträge jeweils

Montag und Donnerstag von 4—S Uhr ; Gegenstand ders. : episch» und lyrische Dichtungen
von Scheffel , Immer « »»«, Auerbach , Stenter , Frrytag , Ludwig , Hebbel , Heys «, Keller rc.

Anmeldungen und nähere Auskunft in A . Bielefcld 's Hofbuchhandlung (Lieber¬
mann «. Cie.) und Zähringerstraße 42 , I . Stock .

6.6. Sprechstunden: Dienstag und Freitag von 12—1 Uhr .

Noäioo - Nkedrmisotlss Institut
Larlisrulis

stßOxmh» »»« 1t. ——— —— goLsoestrmm« 1t.
^ » » t » 1t tilr

A « I » H^ « ÄLlSVl » v
nuck muuusllv )

RLILÄ

Ibr . « r ««1. SLLw .
Lnkpnllros LvLsrLsii . I^rosxvLßs Liir

Atllwe» ^ «chrnlkl änrotr äns Institut,

Bekanntmachung.
In dem Bäcker Eduard Förderer ' schen

Konkurse soll die gerichtlich genehmigte Schluß-
vertheilung erfolgen . Bei einer verfügbaren Masse
von 7408 14 M find zu berücksichtigen 29107
53 Hk nicht bevorrechtigte Forderungen.

Karlsruhe , den 13. Oktober 1892.
Der Konkursverwalter

_ Carl B urger .

Dünger -Versteigerung .
Dienstag de« 18. Oktober or ., Vormittags

10 Uhr , läßt das Badische Train » Bataillon
Sir . 1» eine große Parthte Matratzenstreu meist¬
bietend gegen Baarzahlung versteigern .

Wohnung zu vermiethen .* Kaiserstraße 233 ist der 2 . Stock von 6
Zimmer», Alkov , Küche , 2 Mansarden und sonsti¬
gem Zugehör auf 23. Oktober zu vermiethen - Nä¬
heres un 2. Stock.

Mt« Mt Müh «««-
zu vermiethen auf 23. Oktober 1893.

Ein Laden mit zwei Zimmern , Küche rc. , Ma
gaziuSraum, Garten mit bewohnbarem Garten -
Pavillon , alles mit dem nöthigenZugehör, Keller rc .,event. auch noch eine Wohnung von 4 Zimmern
im 4. Stock. Nähere- beim Etgenthümer, Hirsch-
straße 4 , unten._ _

Zimmer zu vermiethen.
* Wielaudtstraße 6 ist ein unmöblirteS Man -

sardenzimmer mit Kochosen sogleich oder später zu
vermiähen. Nähere« im 2. Stock links._* Echützenstraße 38 » ist im 4. Stock ein un-
mvbltrtrs Zimmer sogleich zu vermiethen .

* Zwei fein möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sind sogleich oder aus 1. November
zu vermiethen : Hirschstraße 15 im 3. Stock.

* Nitterstraße l«, gegenüber dem Museum, ist
ein großes , fein möblirtes Zimmer sofort oder
auf 1 . November zu vermiethen. Näheres eine
Treppe hoch . _

*2.1. Adlerstraße 6 find zwei unmöblirte
Varterrezimmer . » in sehr großes , mit zwei
Kreuzstücken auf die Straß « gehend, und ein
kleineres , nach dem Hofe gehend , per sofort
oder später zu vermiethen . Näheres im La¬
den daselbst ._ _

Ein hübsch möblirtes Zimmer
ist billig zu vermiethen. Wo ? sagt das Kontor
de« Tagblattes . *

Zimmer -Gesuche .
Gesucht wird ein ««möblirtes Zimmer in der

Stein - , Adler- , Spital - oder Kreuzstraße. Offer¬
ten bittet man unter Nr . 5230 im Kontor des Tag-
blattes abzugeben. _

* Ein freundliches , unmöblirteS Zimmer mit be.
sonderm Eingang oder zwei kleinere Zimmer werden
auf 1 . oder 15. November zu miethen gesucht. Of¬
ferten bittet man unter Nr . 5232 an das Kontor
des TagblatteS einzusenden ._* Für ein Fräulein wird ein einfach müblirteS
Zimmer mit Frühstück und Abendtisch womöglich
im westlichen Stadttheil zu miethen gesucht. Of¬
ferten sind unter Nr . 5233 im Kontor des Tag¬
blattes abzugeben .

Dienst-Anträge.
*2 .1 . Ein zuverlässiges , braves Mädchen, welches

die bürgerliche Küche und alle Hausarbeit gründlich
versteht , findet sofort gute Stelle : Kaiser -Allee 31,
eine Treppe hoch .

* Ein junges, der Schule entlassenes Mädchen
findet sofort für häusliche Arbeiten Stellung .
Näheres im Kontor des Tagblattes ._

2.1 . Gesucht wird ein Mädchen für Zimmer-
und Hausarbeit. Zu erfragen im Klapphoru .

Hauskauftermine
werden zu übernehmen gesucht. Von wem ? sagt
das Kontor des Tagblattes . *2.2.

Wlige Serm-WM
für Dameu Mäntel

sofort gesucht.
Näheres im Kontor des Tagblattes .

wird ein junges , ehrliches Mädchen (evangelisch)
im Alter von 15 —17 Jahren nach Frankreich für
leichte Hausarbeiten. Offerten mit Gehaltsanspruch
sind unter Nr. 5231 im Kontor des Tagblattes
nicderzulegen . *2.1.

Offene Lehrstelle.
2.1 . Für einen wohlerzogenen jungen Mann mit

gute » Schulkenntnissea ist in unserm Material -
waaren und techn. Drozuengeschäft vn «ros sofort
eine Lehrstelle zu besetzen .

I4rLi >»«r L ILemptk , Steinstraße 21.
Stelle -Antrag .

* Eine ehrliche, ordnungsliebende Frau (oder
ein Mädchen ) wird für einige Stunden Hausarbeit
täglich für sofort gesucht: Kaiserstraße 72, drei
Treppen hoch .

Lehrmädchen- Gesuch.
Ein ordentliches Mädchen, welches das Bügeln

erlernen will, kann eintreten: Rüppurrerstr aße 34.
Stellen -Gesuche .

31 . Ei« tüchtiger junger Mann mit Prima -
Referenzen , mit der Landkundschaft gut vertraut ,
sucht in einem größer « , gut eingeführten Ge¬
schäfte, gleichviel welcher Branche, einen Posten als
Detail -Reisender . Gcfl. Offerten bittet man unter
Nr. 5234 an das Kontor des Tagblatte- zu richten .

* Ein besseres Mädchen sucht in einer feiner«
Weinwirthschaft Stellung . Zu erfragen Kaiser -
straße 20._

Ladnerinstelle -Gesuch .
* Auf 15. Oktober oder später wird eine Stelle

als Ladnerin, gleichviel welcher Branche, gesucht.
Nähereszu erfragenMarkenstraße27,2 . Stock rechts.

Lehrstelle-Gesuch .
2 .1 . Für einen kräftigen Jungen , welcher die

Wagncrei erlernen will , wird bei einem tüchtigen
Meister Stelle gesucht. Zu « fragen im Kontor
des Tagblattes ._

Empfehlung .
* Unterzeichneter empfiehlt sich auch dieses Spät¬

jahr wieder im Kraut- und Rübenetnschneiden .
_ » «Inolr « , Adlerstr. 8, 3. Stock.

VerkaufS -Anzeige « .
* Ein gut erhaltenes Bett ist billig zu ver-

kaufen : Waldstrabe 11 im 2. Stock._
* Ein gebrauchter WtrlhschaftSherd ist Um¬

zugs halber billig zu verkaufen : Gottesauerstr . 5,



Zu verkaufen :
1 Klavicrsiuhl, ChiffonnierrS, rin- und zweitbür.
Kästen , Küchenschränke, Waschkommoden von 22 Mk.
an , verschiedene Tische , Stühle , Küchenhockerle,
Fußschemel , Nachttische, 3 Weißzeug - oder Bücher¬
kästchen, massive halbsranzösische Bettladen, Stroh -
u . Seegrasmatratzen von 10 Mk. an , Federnroste,
Deckbetten , Kissen , 1 Plumeau . 1 wollener Tep-
vich , Waschtische von 8 Mk. an . 1 Schreibtisch ; ge¬
brauchte Gegenstände: 1 einthür. Kasten , 1 Kom¬
mode mit 4 Schubladen, 1 spanischeWand , 1 Bett¬
lade mit Deckbett und Kisten billigen Preises :
Waldstraßt 22._ Friederike Kiefe r .

*2.1 . Ein altes , großes Sopha ist um den Preis
von 10 Mk. , sowie ein wenig gebrauchter Closet -
rinsatz und ein ovaler Theetisch zu verkaufen .
Zu erfragen im Kontor des TagblatteS._

* Eine Nähmaschine
in gutem Zustand, mit Hand- und Fußbetrieb, ist
sehr billig zu verkaufen : Zährinzerstratze 16 im
1. Stock._
Eine große Partdie Weinflaschen

sowie kleine und große Packktften sind billig zu
verkaufen bei E . Platzer , Amalienkraße 22. «

*2.1 . Wegen Umzug ist ei«

Wagner -Herd
zu verkaufen : Wenendstraße SS.

Waschseife,
5 Pfd . 80 Pfg . , wird abgegeben , so lange
noch Vorrath vorhanden : Marienstraße 3
im Laden. 4.1.

* Mühlburg ,
Rheinstraße 63 sind alte und jung « Hase »

sowie ein Eichhörnchen billig zu verkaufen .
KausGesuche .

3.2. Ein complettes « elsnMUK in gutem
Zustand wird für «turn Schüler d«S Poly¬
technikums zu kaufen gesucht. Offerten an
Optiker « vz -er , Waldstraße 77 .

* Ein gebrauchtes Bücherregal wird zu kaufen
gesucht. Angebote mit Größen- und Preisangabe
unter Nr. 5W4 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten .

* Gin Badestuhl
wird gesucht oder gegen eine Badewanne vertauscht .
Zu erfragen Akademiestraße 16._

— 487» --

* Ein Fräulein aus guter Familie ertheilt
Kindern Nachhilfe -Unterricht in allen Schul-Hand-
arbeiten, event . wäre denselben sowie erwachsenen
Mädchen Gelegenheit geboten , ihre Wcihnachts-
arbeiten unter gewissenhafter Anleitung anzu¬
fertigen . Nähere Auskunft: Kaiserstraße 132 im
Vorderhaus, oberster Stock.

Pelzradmantel
wird zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr. 5227 an da- Kontor des TagblatteS -
erbeten ._

*

Eine gebrauchte Copirpreffe
wird zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5184 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten . *2.2.

L !ck. Kronenstraße 51.

Ankauf .
— Getragene Herren- u. Frauenkleider, Schuhe,

Stiefel , Winterüberzieher, gebrauchte Betten und
Möbel , Metall rc. kaust u. zahlt mit höchsten Preisen
Si Durlacherstraße101 ,
_ neben Möbelbändler Dewertb ._

Ich zahle die höchsten Preise
für getragene Herren- und Frauenkleider, Schuhe,
Stinel , Betten und Möbel , Uniformen und der¬
gleichen . Frau v . Utllnxsr Wwe -,

— Durlacherstraße 30.

Nur bei Frau Wittwe , Kaiserstraße ,
Bruchsal , kann man die höchsten Preise erzielen
für getragene Herren - und Dameuklrtder rc.

Bitte , mich durch Postkarte zu benachrichtigen ,
da ich viermal in der Woche nach Karlsruhe
komme._ 4.1 .

Wirthschaft-Gefuch.
3.1. Zwei tüchtige junge Geschäftsleute suchen

eine gut gehende Wirthschaft in Zapf zu nehmen .
Gesl. Offerten erbittet man unter Nr. 5235 an das
Kontor drS TagblatteS .

« f . Iloelilr
,

KaisnftkO 147.
Größtes Lager

vorzüglich gearbeiteter

fär

Herren , Dame »
und

Kinder
in einfacher sowie feinster

Ausführung .
VLILIxsl .

llsrbsl - äc
^Vmtsr -Lsißon .

GüMrr Ausmkinf!

Ißni-lliitsmelit.
Zu verschiedenen Kursen können noch einige

Damen und Herren bettreten; ebenso werden zu
einem Kursus von jungen Herren, welche ohne
Damen Tanzstunde zu nehmm wünschen , noch
einige Theilnebmer gesucht. Anmeldungen nehme
ich täglich Nachmittags tn meinem Saale Kaiser¬
straße 170 entgegen . 3.1 .

_
ItL HvlL .

VLo1L » oI»i>Lsr
zu franzostschem uud englischem Unterricht
in den Abendstunden bis S Uhr gesucht: Herren-
straße 17 im 2. Stock links. _

*

Kaiserstraße 100.
Prima holl . Schellfische , Cabeljau ,

Soles , Zander , lebende Rheinhechte
und Karpfen empfiehlt zu bekannt billi¬
gen Preisen

_
Die so beliebten

Ulmer KratMk
per Pfund 75 Pfg . , sowieEnten
per Pfund 80 Pfg . sind soeben frisch einge¬
troffen bei ^

«ene Fifchhalle , Kaiserstraße 100.

» neu
nkirk -lliküLitik « .

Da mein Geschäft bis 1. November voll¬
ständig in den Besitz einer gröberen Leder-
waaren-Fabrik übergeht und mir dann nur
deren Verkauf übertragen bleitt , so gewähre
ich bis Ende Oktober trotz Preisermäßigung
noch extra

10 Prozent Rabatt .
Machemeine werthenKunden auf die billige

Einkaussgelegenhettaufmerksam , da sich sämmt-
liche Artikel zu schönen Weihnachtsgeschenken
eignen .

Neuanfertigung sowie Reparaturen werden
nach wie ror prompt auSgesührt und billigst
berechnet .

L . L . IHrvLävi '
,

Reiseartikel - Geschäft ,
Kaiserstraße 122 .

Maschinen - nnd Waagenfabrik ,
Larlsrnbs

8oee1 » UEt : Brückenwaagen in Ernte»
simal » , Decimal- und Laufgewicht « Construction,
jeder Tragkraft und Größe, in nur , bester Aus¬
führung unter

Lager in Decimalwaageu , Schnell -, Tafel - und
Säuleuwaage » tn allen Ausstattungen. Ge¬
brauchte Decimalwaageu in verschiedenen Größen.

Reparaturen an Waage » jeder Art correct
und Willig._ 16.3.
Schnttständer , Kohleneimer ,
CoakSfüller , Fülleimer ,
Waschhäfen , Wassereimer ,
Fußbadekübel , Gießkannen , —
Wafferkübel , Schwenkkübel ,
Badewannen , Badeöfen »
Abwaschwannen , Sitzbadewanne «,
Fußbadewannen , ganze Badeei »-

richtnnge » ,
sämmtliche Badeartikel stets zu den billigsten
Preisen 16 Akademiestraße 10 im
Hinterhause.

Milch.
Wir empfehlen die Milch unseres Hofes bestens .
Der Versandt geschieht Morgens und Abends

per Liter 18 Pf .
Gute und prompte Bedienung wird zugestchert.
Gefällige Bestellungen wolle man an unsere

Niederlage
Ecke der Waldhorn - uud Zähriugerstraße IS
richten .

Freiherrl . v . Gemmingen sches Hofgut ,
_ Gemmingen._ —

Kartoffeln.
2.2. Wir empfehlen für den Wluterbedarf zur

Lieferung frei in'S HauS per Ende dieses MonatS :
Wnrstkartoffeln , vorzügliche Salatkartoffel ,

per Zentner 3 M . 30 Pf ,
engl . BiScutt 'Kartoffeln » hochfeine Tafel¬

kartoffel . per Zentner 3 M . M Pf .
Garantie für Haltbarkeit und Güte.
Gefällige Bestellungen werden in unserer Milch¬

niederlage Ecke der Waldhorn « und Zähringer «
straße iS bis zum IS . d. MtS . entgegengenommen .

! Freiherrlich v. Gemmingen'sches Hofgut,
' Gemmtvge«.



! ! ReltLMUt Fmkeneiti ! !
Heute und an folgenden Legen :

Hirschbraten,
Wildschweinragouts , 3.2.
Wildschweinbraten, .
Wildschwein in Gelse im Teller

servil t i
empfiehlt _ V/iIK . Lsnssl .

Neuen süßen Wein
empfiehlt

zur schwedischen Krone. *

Hotel und Weinrestaurant
^ inckeek .

— LS7I ----

Prima Rindfleisch
per Pfd . 3V Pfennig ,

Kalbfleisch
per Pfd . KV Pfennig

zu haben : Waldbornstraße 24.

Rekrurmt r. schund. Krane.
Jeden Freitag Schlachttag !

^ Einige solide Herren werden zu einem guten
Mittagstisch im Abonnement angenommen.

kiirx

Waibstadter Kartoffeln.
' *3.2. Für den Winterbedarf werden empfohlen :
j sog. Biscnit - und Eichelberger hochfeine Tafel »
Kartoffeln , beste Qualität , per Zentner in den

«Keller geliefert 3 Mark . Näheres ,u erfragen
Zähringerstraße 106 im 3. Stock, nächst der Post,

. woselbst auch Proben abgegeben werden.

Welschkorn,
grobkörniges , billigst bei 10.7.

Zv . r »e« rirvr ,
Ecke der Rüppurrer- und Augartenstraße.

Mast-Geflügel r
fette Enten per Oktober und November 65 Pfg .,per Dezember 70 Pfg . pro Pfund , fette Huhnund Kavaunen von Weihnachten ab 75 Pfg . proPfund . Perlhühner 3 Mark pro Stück versendetin bester Qualität per Nachnahme ll . Nlso l, « » n ,Roschau bet Sobbowitz . W.-Preußcn . *3.1 .

Fette Gänse,
sauber gerupft , 8—10 Pfd . schwer, per Psd . 48 bkS50 Pfg., fette Enten per Pfd . 60 Pfg . versendet
franko «egen Nachnahme *

i lL. Närrin »,,« , Alt-Weyuothe », Ostpr.

Neuer Wer Wein, - -
(Kappelwindecker , eigenes Gewächs) ,

Schweknerippche« mit Sauerkraut.

IWer uud reitzkl Mast
per Liter 24 Pfg . , von 20 Liter an 22 Pfg. , ist
fortwährend zu hoben ; auch können in meiner
Kelteret Obst und Trauten gekeltert werden.

jKelinavIser ,
10.8 ._ Kurvrnstraße 19._

RtAmaiian zur Hikschdröckk .
63 . Unterzeichneter empfiehlt seine Wirt¬

schaft verehrlichem Publikum zu freundlichem
Besuche bestens , unter Zusicherung ausge¬
zeichnete« Bieres , reiner Weine,
guter kalter und warmer Speisen .

HochachtungsvollstVLr. Llossor ,
Metzger und Wirth

Süßen Oberländer.
Täglich reichhaltige Frühstücks » und

Abendkarte . Diner M 120 . Vorzüg¬
lichen Markgräfler (offen und in
Flaschen) von 1°. Llnnksnborn in
Schlirngen, f . Rhein -, Mosel - und
Pfälzer Weine von k . ä . Lrsnn -
borx L 6 !s . in Frankfurt a. M.
empfiehlt achtungsvoll
L8 ii Vrlt «

W *>w » w » w » » V » w w w l

^ SEso -KouolroiLZ, Mischung,
hochfein, aromatisch , per Pfd . Mk . 4 25, per ^ Pfv . Mk. 2 . 15, per ^ Pfd . Mk. 1.10,

21 ÜtzlLSIL - ^ SSS 0 ,
ff , per Pfd. Mk. 3.30, per ^ Pfd- Mk. 1 .65, per ^ Pfd. Mk. 0.85.

Telephon 221.
Thee-Jmporteur,

Erbprinzenstraße 38 .
31 .

:
Frische Bstender Austern

empfiehlt
V . XsItKSSser,

zumRo - enfleiner , ch
Herrenstraße 16 .

RtffMMtWFMkkileck!
Täglich

große , reichhaltige Frühstücks¬
und Abendkarte,

koodfeines ^xporl- l-Lgerbisi' uml
neinv lVeins

empfiehlt —

« ilkolm « enssl .

Lrnnors! Lodrompp,
Waldstraße .

Täglich Tageskarte
sowie

reichhaltige Speisenkarte ,kalt und warm ,im Colosstum wie in den vorderen Lokalitäten,
empfiehlt 10.5.

Vas Üu88isltun88- >>!l»8srin
für

» Kü LLoLoir SarLtzLo
von

2S « ennvnslnsssv 2S ,
siQpüelllt in Arvgster 211 billigen ? r6i86n

0 v K -
nverknvLt 1)68ltzr OovLtrliction unter

Oarnutie.
^ein8l6 Akajolilra-Ilvräe in grösster ^ us^valil.

Lvmpletts Kiivtlön -kinrivlitungkn, Ku88tsuern.
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0 » ko HoVLvK .
Au einem guten LUttnxsllsvI » werden noch

Abonnenten gesucht._
KL.

5.4. Gin Kegelabend
ist noch frei, wo«! Kegelfreunde ergebenst einladet

D . Eckert Wittwe , zur Wacht am Rhein.

Abfall-Holz
( gemischt : eichenes, sorleneS . buche¬
ne» n. tanvenes Holz ) per Zentner
M . 1 .20 frei in 'S Haus empfiehlt

LI . 8itrs» ttL,
22. Werderfirafie 11 .

Schwartenholz ,
gesägt und gespalten, gut trocken und dürr , per
Zentner Mk. 1.45 an den Aufbewahrungsort ge¬
liefert. K.K.

L . AL« r » 1I», Dampfsägewerk ,
Werder st raße 85.

^ Soeben ist erschienen :

Lnsixp - LLlsnäsr
L8S »

Verlag der ^ o «. Lv ««t ' schen Buchhandlung,
Kempten (Bayern).

— - Preis SV Pfg .
Zu haben in allen Buchhandlungen.

Lürxer -k68v11soliatt.
Sonntag den IK . Oktober 1. I . wird die

in der Südstadt erbaute katholische Kirche einge¬
weiht werde «.

Wir bitten unsere verehr!. Mitglieder , der Freude
über dieses wichtige Ereigniß durch rege Lbeilnahme
an den Festlichkeiten , insbesondere durch ent¬
sprechende Beflaggung rc. Ausdruck verleihen zu
wollen.

Der Vorstand .

Xilisel-Pruwlruii»,
Kaiserstraße SS .

Vom 9. bis mit 15. Oktober :

188S .
VI. un <1 Istrtvr Oxdus. 3.3.

Tilgl. Bvrstellmg MM erstell Rings.
! - Anfang 8 Uhr Abends .

Großherzogliches Hoftheater .
Freitag den 14 . Oktbr. III . Quartal . 108.

Abonnements-Vorstellung. Zum ersten Male :
Im falschen Rollenfach . Lustspiel in
8 Akten von Wilhelm Harder . Anfang 7 Uhr.
Ende i/,w Uhr.

Sonntag den 16. Oktober . Aendenwg der
WolmrMNtS 'Nummer. IV . Quartal . 110 .
Abonnements- Vorstellung. Der einge¬
bildete Kranke . Lustspiel in 3 Akten
von Moltöre , unter Benützung der Baudis-

si »'scheu Uebersetzung. — Sonne und Erde .
Ballet in 2 Akten (5 Bilder) von F . Gaul
und I . Haßreiter . Musik von Joseph Bayer.
Anfang »/, ? Uhr. _
I « Stadtgartentheater Karlsruher

Sonntag den 16. Oktober . Keine Vor¬
stellung .

in allen eräenklielien LtoKen und karbev , imprLZnirt ,

- n 15 , 17 , 18 , 20, 22 , 25 , 28, 30 dis 45 Zlark ,

LvlLiL'ws .lokks mit null odns kslorme ,
bssonr >si »s tun Züngvnv Nvnnvn ,

ru 22 , 25 , 26 , 28 , 30 , 32 , 35 dis 55 Uark

ewxüedlt die von

in dem gr0886N Lelrladen der

Laiser - und t - sminsll * .8 . Irsitimtli,
Nnfsnligung nsok RIr >» » S im vigvnvn Atelier

unter deitunZ IllodtiZer ^ rdeitsdrükte .

Nur noch einige Tage
kommen hier Herrenstraße Nr . 8 , zwischen Zirkel und Kaiserstraße , mehrere Kisten mit streng

reellen Maaren zum fabelhaft billigen Ausverkauf: Vorgezeichnete Leinen - Deckchcn als Eisteller-,

Gläser- und Tassni -Umerlag »« , « Stück 4N Pfg .» Tabletdccken in jeder Größe von 25—60 Pfg.,

Bürstentaschru von 25 Pfg . an , Frühstückskördcheu Einlagen SO Pfg ., Nachttaschen 78 Pfg .,

Klammerutaschen 78 Pfg ., ferner : BLffetdccken. Servirttschdecken, Nähtischdecken . Kommodendecken,

Paradchandtücher für Küche und Zimmer, Tischläofer , Sophaläufer , Waschtischschouer , sämmtliche

Decken mit neuesten Borzrickn ringen spottbtlUg , Krotttr -Seifeulavpeu , « Stück 28 Pfg ., prima

Frotttrdandtüchrr 75 Pfg ., Staubtücher, 6 Stück 8V Pfg ., groß« Leinen Tellertücher 6 Stück

Mk . I .2S, abgepatzte leinene Küchrrchandtücher , 6 Stück Mk- 1 .75, abgepaßte weiße Stnbrnhaud -

»ücher, 6 Stück Mk . 2.— , reinleinene Ttschservtrtten , 6 Stück von Mk. L— bis Mk. 8.—, rein¬

leinene Tischtücher in jeder Größe sehr billig, reinleinene Taschentücher , 6 Stück von Mk. 1 .28

bis 2V, Mk ., goldächte Iacqoard -Kaffeeiischdrckeu » Stück nur Mk . 2. —, große Gobelin» und

Goldtischdecken, S chlafdecke» nur Mk. 3.75 , das Allerbeste von gestickter

OSLV .SL - ssolLS ,
als : Nsgligsjacken , Frifirwäntel, Tageshemden , Nachthemden, Beinkleider in Chiffon, Barchent, Croiss ,
Eskimo- und reinwollene Flanell -Unterröcke in Chiffon, mit Schweizer Stickerei, in Flock- «nd Pelz»

Piqu6 , in farbigem Satin und reinwollene Flanell -Unterröcke in weiß , mode, grau und roth » weiße

Mädchen- und Knabenhemden, farbige Eskimo -Damen - und Herrenhemden, Tüll -Borhänge , große

Haus - und Küchenschürzen, weiß und farbig, spottbillig.
Der Ausverkauf findet nur kurze Zeit statt :

Herrenstratze 8 , zwischen Zickel und Kaisrrftraße.
_ _

Isnek «! aus Berlin . _

Empfehle mein auf das Reichste sortirtes Lager in

gestrickten Socken , Strümpfen , Herren -
und Damen -Westen ,

Unterrocken , Hofen , Jacken , Hemden ,
Knaben -Anzügen , Kinderkleidchen ,
Handschuhen , Stauchern re. re.

in guter, solider Waare bei billigsten Preisen.

Erbprinzenstraße 41 , nächst dem Rondellplatz .

IkM MM M !
Rodeustemer,

Herrenftraße L « .
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Todes-Aiyeige.
Die Beerdigung der verstorbenen

Frau karvliva k««8, geb. Rauch,
findet heute Freitag , Mittags um Tlkr , statt.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Eine große Parthie sehr tro «leue Lo^Ivr»« und
IttlLILSir «

zu Auskiierholz paffend gesagt, empfiehlt iu ganzen Fuhren
und zentnerweise

4.4.

Dam- fsiigewerk, Holz - und Kohlenhaudlimg,
BahnhofFraße -LL nnd L8

8«t>m. Karlsruhe, den II . Oktober . Uitrr dem Vor¬
fitz de « Oberbürgermeister» Schnetzler fand heute Rach»
mittag eine öffentliche Sitzung de- BürperanSschuffcS statt .
Der erste zur Beratung gekommene Gegerstand betrifft
die Erlassung ein -- OrtSstalutS über da» Begrabniswesen,
sowic die Vornahme baulicher Herstellungen in d -r Leicheu »
Halle des neuen Friedhofs . Namens dc« Siadirat « bc«
richtet OberbürgermeisterSchneller über die Varlagc,
im Allgemeinen auf die derselbe» beige. ebcnt «usfübrliche
Begründung verweisend uud des wettern ansührend , daß
diese Vorlage bereit « im Monat März d. I . zur Be¬
ratung dem Bürgerausschuß «ntrrbitite», damals aber auf
Wunsch d -S Etadt -erorouetenvorstand « von der Tages¬
ordnung abgesetzt «orden sei, um zunächst nochmal« durch
eine au« Mitgliedern de» Stadtrat » und de« GeschäitS-
leitenden Vorstande « der Stadtverordneten gebildete Com -
misfiou einer grüudlichen Prüfung unterzogen zu »erde».
Die Beratvng Hab« inzwischen staitgriunde « und habe die
Commission sich mit dem Statutentwurf einverstanden er¬
klärt . Abändernd habt der Stadtrat beschlossen , daß in
§ . 40 de« Statut- die Bestimmung , wonach die Leichen
in der Regel vom Gang der Leichenhalle au « für jeder¬
mann zu sehen sind, gestrichen werte, ferner soll bezüglich
der Aufbewahrung der Leichen in der Leichenhalle die
Klasseneinteilung aufgehoben und der allgemeine Leichen¬
saal in Einzrlzelle, abgeteilt «erde». Redner kommt
alsdann aus die wichtigste Bestimmung de« Statut« zu
spreche », nach welcher die Leichen innerhalb 24 Stunden
nach eingetretenem Tode , j-doch nicht vor Ausstellung de«
Eterbeschein «, mittelst Leichenwagen auf kürzestem Wege
in die Leichenhalle zu »erbringen und dort bi « zur Be¬
erdigung zu verwahren find. Diese Einrichtung sei au«
gesundheiütcheu »ad wirtschaftlichen Gründen sowie auch
au« Gründen der Pietät und Aesttheiik zu empfehlen .
Redner schildert das jetzt b- stehende Verfahren bei Be¬
erdigungen vom Trauertzau « au« und die d - mit nament¬
lich bet schlechter Witterung und großer Hitze verbundenen
Mtßstände und Gesu , dhetlSgesährduagen . Es sei bean¬
standet worden , daß dar Orisstatut keine Anwendung finde
aus die Israeliten und den Stadtteil Michlburg . Die
israelitische Gemeinde habe sich indessen bereit erklärt, ohne
Ve Vr ' affuug einer bezüglichen polizeilichen Vorschrift
abzuwarten, auch ihrerseits die obligatorisck « Benützung
dci Leichenhalle etnzuführen und bi« eine solche auf dem
neu zu eröffnenden Fiirdhof (bet de« ftädt. Friedhof ) ge¬
taut sei, für die Leichen eia Lokal im israelitischen Kranken¬
haus, da « am Oststadtende liege , bereit zu stellen, von wo
aus die Beerdigungen stattzufinden hätten ; auch die
i«raeliiische ReligionSgesellschaft habe die Bereitwilligkeit
zur Erbauung eines LetchenhanseS auf ihrem Friedhof
erklärt . Wa « Mühlburg betreffe, so müsse zuerst dt«
Friethoferwetternug »orgenommen uud eine Leichenhalle
errichtet » erden . Bevor jedoch entschieden sei , wie die
Richtung der Bahnabzwetgung ron der Maraurr Bahn
nach dem neu zu errichtenden Mühlburger Bahnhof sei,
könne dt« Erweiterung nicht « ollzoge» « erden . Redner
eo pfiehlt hie Vorlage mit den vvrgeschlagenea Aenderungen

zur Annahme. Namen « de « geschäft-leitenden Vorstandes
der Stadt: er ordneten berichtet Stadt» . I) r Wörter
über dieselbe und befürworret dieselbe ebc falls zur Zu¬
stimmung .

Stadtverordneter Schneider erklärt, daß er im Prinzip
vollständig damit einverstanden sei , daß in größeren Stätten
die Beeriignvgcn vom Fri- dhofe an « »orgenommen wei¬
den , glaubt aber , daß auch durch Acnderuug der jetzt bei
den Beerdigungen bestehenden Sitten uud Gebräuche die
bestehenden Mißbräuche gemildert « erden könnten . Er
glaube , daß es geoüge , wenn die Leiche am Morgen de«
Beertigung- tage « noch dem Friedhof verbracht werden,
jedenfalls halte er die Frist, innerhalb welcher eine Leiche
nach der Leichenhalle verbracht werde» müsse für zu kurz
bemessen , namrn lich , da b -t den heutigen Berkchrsocr -
hältnisse » e« häufig » mkomme, daß Familtcngüeder ans¬
wärt- wohnen und c« diesen dann b-.rwmmni sein würde ,
im Hause Abschied on dem Tobten zu nehme» . Redner
ist der Meinung, man solle mit der Einführung der
Vorschrift des obligatorischen Verbringen« der Leichen nach
der Leichenhalleso l nge zvwartcn , bi« die Einführung auch
bet den Israeli»'» und in Vühlburg ermöglicht sei, da
nur dadurch Unzufrterenheit und Beschwerden vermieden
würden .

Oberbürgermeister Schnetzler hält eine Verschiebung
t« Sinne de« B »rred »-r« nicht für zweckmäßig , glaubt
aber, daß der Stadtrat daS Zustandekommen dc« Stators
nicht von der Annahme der »orgeschlagenen 24 -stündtgcn
Frist abhängig machen werde , toll « er e Frist v,n 36
Stunden Seiten « der Versammlung für ang- messe» er¬
achtet werde . Stadtv . Laub und Baumeister
empfehlen, eine 38 - stündig - Frist festzus- tzen , tnnerha b
welcher die Leichen nach der Leichenhalle zu verbringen
find . Stadt». Kalnbach hält da « Statut für ein -n
grvßen Fortschritt und d e 24 -stündig« Frist für vollauf
hinreichend. Sr hätte auch gewünscht, »aß die Ei führung
der kctchenhallcnbenützuag gleichzeitig i» Mühlvurz etn,e-
sührt Word -n wäre. Oberbürgermeister Schnetzler gibt
die Zusicherung , daß der Stadtrat bestrebt sein werde, die
Vorschrift in Mühlburg sobald als möglich einzuführen
Stadt». Fieser fühlt an, daß er ursprünglich auch Be¬
denken gegen die sofortige Durchführung der vorgeschlage¬
nen Neuordnung des Begräbntßwe' en « hatte , jetzt sei er
auf dem Standpunkt , daß die Gründe gegeben set -n,
die Zustimmung zur Vorlage zu ermöglichen , insbesondere ,
nachdem die Erklärung der Vertreter der Israeliten ror-
ltege . Er halte bet der räumlichen AvSbehnung der Stadl
nach Westen die Anlage eine« zweiten großen Friedhof«
daselbst, also in Mü - lburg, für zeitgemäß . Bei Znkrait
tretung der Vorschrift sei erforderlich , für billige und reich¬
lich« Fahrgel- genhett nach dem Friedhof zu sorgen . Die
Lokalbahn trage den Bedürfnissen z. Zt . keine R - chnuug
nnd solle man nötigenfalls mit der Pferdebahndireklion
unterhandeln .

Bürgermeister Krämer tersichert , daß bei Einführung
de- Statuts der Pietät alle Rücksicht getragen werde.
Die Frauen könnten künftig auch den Letcheuf-ic . lichtesten

in der Friedhofkapellr anwohnen . Di« Verbesserung der
Fahrgel-grnbeit nach dem Friedhof müsse »ngeftrebt werden .
Stadt ». Drinneterg fragt an , ob der jetzt bestehende
israelitische Friedhof an der rerl . Krtegstraße der bau¬
lichen Entwicklung der Stadt in jener Gegend nicht
hinderlich sei , was vom Vorsitzenden verneint wird.
Stadt». Schwindt stellt die Antrag-

, wie man fitz zur
Errichtung einet CremaloriunS in hiesiger Stadt stelle.
Oberbürgermeister Schnetzler beantwortet die Anfrage
dahin , daß der Stadtrat sich mit der Frage noch nicht
befaßt bade, setmS Wissen« seien Crematorien noch von
keiner Stavt, sondern nur von Vereinen errichtet worden,
die Vorschriften über den Verrieb derartiger Anstalten
seien auch derart , daß eine Stadt einen solchen nicht
anternchmen könne. Er glaub« nach sei- er persönliche »
Ansicht , daß wenn riae Gesellschaft in hiesiger Stadt ein
Crematorium errichte» wolle, derselben » icllelcht durch un-
eaigeldltche Uebcilaffung von Gelände beim Friedhof en -
gegenzukomme» sem dürfte . Stadt ». Fetze « hält nach
iu Freiburg gemachter Erfahrung die » o geschlagene
24 ständige Frist für genügend und betont tnebesontere,
daß da« tn Fret . nrg übliche Berfahreu mit den Rück¬
sichten der Pietät i» vollem Einklang st -he. Stad .rat
Homburgir bestätigt die vom Vorsitzenden erwähnte
Erklärung rer Berel,Willigkeit der iSraeltlischeu Gemeinte
zur Errichtung eine« LetchenhanseS und ist mit Stadt» .
Eitltnger für Erstreckung der 24stündig -n Frist a>f
36 Slunder . Nachdem auch Stadtv . Schneider noch¬
mal« für letztere Frist eingetrcte » , Stadt » . Koelle sich
mit der stadträ licheu Vorlage einverstanden erklärt und
L de dm ge . Meister Schnetzler sich dahin auSgesp ochrn
h ttc, daß er einer Frist von 36 Stunden ebenfalls zn-
stinnneo könne, wird hierüber zur Abstimmung geschritten ,
welche tte Annahme einer Frist von 36 Stunden, inner¬
halb w . lcher die Le>chea vom Traue,hau « nach der Leichen «
Halle verbrecht werden müssen , zum Ergebnis Haie .

Sudtverordne .er Schneider stellt zur Schlußbc-
stimming welche lautet : dies - Or,tstatut tritt an dem
rvm Stadtrat zu besttmmentca Tage tu Kraft , deu An¬
trag, drrsctbrn ven Passus auzufügcn : j doch eist nachdem
die Le chcntallea für sämtliche Friedhöfe hergestellt find ;
teiselve wird aber mit g >»ßer Mehrheit abgelehnt . Schließ¬
lich wurde da» Ortestatut mit allen gegeu 3 Stimmen
und die baulichen Herstillungen tn der Leichenhalle ein¬
stimmig genehmigt .

Nunmehr wurde zur Beratung de « Antrag« auf Er-
wiiirrung ie < städtischen Waffeiwerk « durch Beschaffung
einer neuen Dampfmaschine und zweier Kessel geschritten .
Oberbürgermeister Schnetzler befürwortet den Antrag
Namen « dc« Stadtrat « und Stadt». Dengler Name, «
des Sladt-erordneien - Voestands , woraufderselbe einstimmig
angenommen wird .

Als weiterer Gegenstand kommt zur Beratung da«
OrtSflattU über die KrankeaoersicherungSpyicht sowie die
wetteren , die Organisation de« LraokenverficheiongSwrsei «
betreffende» An,läge. Der Referent des SradtratS ,
Bürgermeister Stegrist , »erweist auf die gedruckte Vor¬
lage und empfiehlt dieselbe zur Annahme . Stadt» , vr .
Wörter befürwortet dieselbe Namen « de« geschäftS-
leitende» Vorstand « ; die Ausdehnung der Krankenver¬
sicherung t -, dem vom Stadtrat beantragten Uoifaug, ins¬
besondere auch auf die HanvluvgSgehtlsen uud Lehrlinge
mit einem Einkommen bis zu 2606 Mk. jährlich ent¬
spreche dem Bedürfnis und der sozialen Lage der be-
Ireffendeu Personeoktassen z auch die tn Aussicht ge¬
nommene Errichtung von OrtSkrankrnkaffea an Stelle
der Gemeindekrankenoersicherung sei durchaus zweckmäßig
und lass' eine nicht unerheblich« Entlastung der Stadt-
kaffe erwarten . Sadt ». Schneiter erklärt sich gegen
die Ausdehnung der VnsicheruvgSpfitcht auf diejenigen
HandlungSgehitseu , welchen i« Falle einer Erkrankung
»aS Recht auf Fortbezug de« Gehalt- für 6 Wochen zu-
steht . Htcrübrr entspinnt sich eine längere Besprechung .
Bürgermeister Stegrist verletttzt den Avtrag de « Stadl-
ratS , welcher nicht eine Crwetteruug der socialpoltitschen
Lasten, sondern nur die Auf , echterhaltuvg de- dtShertgeu
wohlbewähttea Zustands in Anpassung an die neuen
gcsktzltchcn Bestimmungen bezw' ck« ; auch d'e Stadt» .
Fieser und Volderauer sprechen sich für dal OriS-
statm an » , « ährend Stadt ». Ettlinger drssen Ab-
l huung wünscht. Der Antrag Schnetver wird schlteßtich
abgcleh- t un» die stadträtllche Vorlage unverändert an-
gcn«mmen .

Der vorgerückten Zeit halber wird die Sitzung ans
Antrag des Stadtv, Schneider geschloffen. Die nicht
erledigten Gegenstände sollen in einer wettern Sitzung
vätsten Dienstag Nachmittag« 3 Uhr zur Beratung gr-
st .-lll weiden .

Witteruugsbeodachtungen
im Großh. Botanischen Garte».

11. Oktbr. Thermometer Barometer Wind Witterung

6 U. Morg. -j- 74 747 mm Südwest Regen
12 , Mttt. -l- 104 749 , «mwölkt
6 , Abd». -4- io 750 , » »
12. Oktbr .
6 U . Morg. -4- 7 750 mm Südwest trüb

12 . Mttt. -4- Wj 751 , »mwölkt
6 . AddS. -4- 10 751 , » Rtgen
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kreurstrasse 21.

äptklUvin , I' AslitSt ,
per tä 25 Mk . , versendet

I . V«nnvi» L 6ie. (k°. 8ni»n),
Haßmershetm a . N . *86 .60.

( Au « der Karlsruher Zeitung .)

Amtliche Mittheilungeu.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich unter de « 29 . September d. I . gnädigst be¬

wogen gefurden , de « Assistenten de « Königlich Preußischen
Historischen Institut « in Rom , vr . Karl Schellbaß , dar

Ritterkreuz 2 . Klaffe Höchstihre» Orden - r »m Zährtnger
Löwen zu »erlethen .

Sein « Königliche Hoheit de , Gr » ßber,vg
laben S t ch unter dem 29 September d. I . gnädigst be¬

wogen gefunden , dem Postschaffner a. D Johann VeviS in

Werthetm die Nein« goldent Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Aöuigltche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter dem K. Oktober d . I . gnädigst bewo¬

gen gefunden , dem Schmtedmetster Michael Jost in Eg «

ringen die kleine goldene Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben ä ä . Schloß Mainau , den SO September 1892 ,
Rr . St>9 , gnä . igst geruht , den Geheimen Hoirath Pro¬

fessor vr . Rohte an der Univerfi ät Heidelberg , zum
außerordentlichen Mtrgliede ter Oberschulrath « auf die
Dauer von » etieren drei Ja ' ren vom 1 Oktober 1892
ab zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
habe « unter 'm LO . Eepten ker d . I gnädigst geruht , dem

LehramISpraktikdnten Georg Uls am er , unter Ernennung
desselben zum Proiefsvr , die etatmäßige Amtskelle etne-

wiffenschafilichen Lehrer« am Realgymnasium in Mann¬

heim zu übertragen .
Durch Entschließung de« Großh . Ministeriums der

Finanzen vom 4 . Llieber d . I wurde dem Lbrrsteuer -

kommiffär Karl Sticklein Rastatt der Dienst de «
Steverkommiffär « für der Bezirk Weinhetm . mit dem

Wohnsitz t» Weinhetm übertragen .

Durch Eursch i-ßurg de« Mi isteiiuoe« der Justiz , de«
Kultu « und Unlerrich « rom 10 . Oktober d . I ist die
Notar «st.-lle Fieiburg V dem Notar Heinrich Ka pferer
in Eitenhetm , die NolarSstelle tättenheim dem Notar

Julius Helbltng v n Triberg und die NotarSstelle Tri -

berg dem bisherigen Verwalter derselben , Notar Eui -l

Edesheimer , übertragen worden .

Norddeutscher Lloyd
Bremen .

Beste Reisegelegenheit .
Nach Newyork wöchentlich dreimal ,

davon zweimal mit Schnelldampfern .

Nach Baltimore mit Postdampfern wöchentlich
einmal .

Oeeanfahrt 30 .30.
mit Schnelldampfer » 6—7 Lage ,

mit Postdampfcrn 9 - 10 Lage .

Nähere Auskunft durch
Gottfried Drolltnger , Agent in Karlsruhe ,
Fried . Bariü » Kaufmann in Dur lach ,
I . A . Fladt , Agent in Ettlingen .

In unser m Verlage ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen : die

neue amtliche Ausgabe 1891 des

Kilomeierzeiger
für die

Großherzoglich Badischen Staatseisenbahnen
und die unter Staatsverwaltung stehenden

Badischen Privat - Kahnm .
85 */, Bog 'N groß Quartformat , steif vrochirt mit Lcinwandrücken . Preis 13 Mark 50 Pfg .

Kerner 2 Nachträge: Nachtrag 1 zu iO Pfg ., Nachtrag 2 zu 20 Pfg.
Die neue Ausgabe hat gegen früher durch Aufnahme detaillirter Wegbezeichnungen

eine für den Gebrauch äußerst nützliche Erweiterung erfahren .
Da der Kilometerzeiger d '

e alleinige Grundlage zu Berechnungen verschiedenster Art

für alle Diejenigen bietet , welche mit dem öffentlichen Verkehr Beziehung haben , so glauben

wir , die verehrlichen Staats - und Gemeindebehörde » sowie den gesammten Handel - -

und Jndustriestand auf obiges Werk besonders aufmerksam machen zu sollen .

Ehr. Fr . Müller* w- Hosbuchhandlung .

i
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empfehlen in reichhaltigster Auswahl zu billigsten Preisen bei vorzüglichen Qualitäten :
Möbelstoffe nach dem neuesten Ge¬

schmack ,
Wollsries in allen Farben ,
Portieren , abgepaßt und am Stück,
Tüllvorhanoe,
BMntinerstores ,
Decorationsshamls,
Kameeltaschen,
Lhaise-longue-Decken,
Tischdecken ,
Wachstuche,

Schmiedeberger Smyrnateppiche,
Tournayteppiche,
Krüffelsteppiche,
Veloursteppiche ,
Tapestryteppiche ,
wollene Teppiche,
Holländer Teppiche, ) K
Linoleum, lUm von Mk . 3.— an,Cocos- und Manillalsuser ,
Angoraselle,
Fußkissen mit und ohne Wärmflasche .Ledertuche,

NL. So1vssSiLlL0LtsIra,Uäk -
Handgeknüpste Smyrnateppiche , 2,70 breit, 3,50 lang, Mk . 140 . —,

2,00 „ 3,00 „ Mk. SO.—.

Lui ^ üvlrgssotut s
BrüfselSteppiche für ganze Zimmer, beste Oualitüt, . Mk. 4 .80,
Brüffelsteppiche , Reste^von 6 bis 15 Meter, . . Mk . 4 .—,Tournayvelour für ganze Zimmer . Mk. 6.50,Tournayvelour , Reste von 6 bis 15 Meter, . Mk. 6 .—,
abgepaßte Portieren (Reftbestände für 1—2 Fenster) von Mk. 6 .— an per Fenster .

Hosliksersnlkn .
LI .

Soeben ist erschienen :
Wie man di«

Wiener Gallerte
verdorben hat .

Ein Beitrag
zur Geschichte deS kunsthistorischen Hofmuseums

von
» * .

Wien 18S2.
Verlag von ^ Buchhandlung ,I., Wollzeile 2.

Zu haben in allen Buchhandlungen.

Ich empfehle
außer meinem auf das Reichhaltigste assortirten Lager in tkumtstlvliSreleir

als neueste Zsvulivlt

in brillanten Farbe»
zur Anfertigung von raoebons und Vüobvro .

LI. Erbprinzenstraße » , nächst dem Rondellplatz.
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147 kssck « . Knopf , 147
> Kaifrrstraße ^ » » >

ULlrelKnrnv mul 8tr »vlrK»rn «:
20 Gramm IkKkelSnr » Nr . 20, 30, 40 S Pf .,
10 Gramm ULIrvIsnrn , farbig 3 Pf .»

1 großer Strang engl . lStrleLHvollv 38 Pf .»
1 großer Strang gute » nniln ^ollv 37 Pf .,
1 großer Strang I*rrln «»llv in allen Farben LS Pf .,
1 Lage 8ttrliLrp !i^ r in allen Farben 6 Pf .

Haniisvlinl »« ii« «! 8trümpt « :
1 Paar HVtntvrlinuilsvlinliv mit eingewebtem Futter 14 Pf .,

Mvstrlekle L^8iis1 >!» Kv 6 Pf .»
rvINHVollenv I1 » iiio » !ittii «l8tliiiliv mlt IVollliitter 4S Pf .,
Hvolleii « HIniIrr - ttliiKrlGtriiiiipsv 6 Pf ,
Iinllinollrnv Wr» rien - l1lnKrI «triiinpfe 30 Pf .»
s«I»Hvvrv Uverensoelüen 2S Pf .

1
1
1
1
1

11 » 8rli « :

1 farbkgeS IRerrvn - IUtilkHsnrlllirrnil SO Pf .,
1 „ IDtiriivo -HtilkIlanrlllirriiil , extra weit M . 1.1S,
1 »» FI » «!e !ieii - HtiIK1 !aiikI1 !ieiii «I, 45 cm lang , 4S Pf ,
1 „ Lunken - ILnlliLlttnvllliennL , 45 om lang SS Pf »
L IU» !k»!!» iii ;It - IL !ii «!er !i«8e , gute Qualität, 35 ein lang, LS Pf .»
1 Ha ! k1!» iii l !- W r »»iieii !i «8e> extra weit , 6S Pf .,
1 scdwere gefütterte Herren - Untvrlio «« SO Pf .,
Vr Dutzend 55 ein große farbige Ilerreritnselrentüeder SS Pf .,
*/z ,» Vnselientüelier , weiß mit farbigem Rand, 46 voa groß, SS Pf .,
1/2 »» I41 » i!er < t»Ue!iv !itrieIier mit Figuren 24 Pf .»

2 , weiße reinleinene Vasvl »entüel »vr 80 Pf .,
1 tMiiniinI -^ telil ^rnzeen für Herren 14 Pf ,
1 Sruluinl -UlinleKelLrnKv » für Herren 1? Pf .

1 Meter lorliniixslolle s Pf ,
1 „ Varlinnsstolle , 60 vm breit, prima Qualität, 14 Pf ..
1. „ VnrlinnKSteOl 'v, 128 on» breit, prima Qualität, 38 Pf ,
1 VlneliOeeke , 130/130, mit Schnur und Quasten , M . 1.10,
1 VlsekileelLv mit Goldfäden , mit Schnur und Quasten , 130/130, M . 2.40,
1 HeltvnrleKer mit neuesten Figuren 60 Pf . ,
1 große weiße llvttileekv mit Fransen M 1 .40 ,
1 » lkvrkvttilvvLe , 150/200 ein groß, beste Qualität, M . 1.6S.

1 « rossvr IleUvnsvIilrin 8S Pf .,
1 L>l «rl » - I4vse » 8vl »lr >» mit langem weißem Griff M . 1.8S.

I1 Meter prln »» I1 » I !»1lnn «!1, 70 om breit» 30 Pf ,
1 »» „ , , karrirte Dessins, 4S Pf . 1

ILni 'Lnenni 'vn sowie alle MLlinrtlLel , I1e8Lt »e , Horten u . «. HV. zu den billigsten Tagespreisen.

Unsere Schaufenster empfehlen wir einer geneigten Beachtung.

147 Ossolim . Knopf , 147 »
Kaiferftraße

Folgt ei« Drittes Blatt .
Druck und Verlaß der Lhr . Kr. Mül l « rächen Hofduchhaudkmg , redlzirt uuter Verantwortlichkeit»»» Lud .wiz Riegel i» Larllruhe.
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